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VORWORT GEBURTEN 

 

Ihr Bürgermeister 
 
 
 
 

Herbert Prandtner 
 

16.07.2024 Hannah Ettl, Nöhagen 
                     Eltern: Karina Bartosch u. Patrick Ettl 

Geschätzte Gemeindebürgerinnen  
und Gemeindebürger! 

16.07.2024 Elias Karl, Maigen 
                   Eltern: Tanja u. Christoph Karl 

15.09.2024 Ella Katharina Schmelz, Habruck 
                     Eltern: Gabriela Schmelz u. Gernot  
                     Koppensteiner 

Das Hochwasser in den letzten Wochen war 
das bestimmende Ereignis. Viele Menschen 
erlitten enorme Schäden an ihrem Hab und 
Gut. Wir waren zwar nicht vom Hochwasser 
betroffen, jedoch von der hohen Nieder-
schlagsmenge. Die andauernden Niederschlä-
ge haben zu einer Verunreinigung unserer 
Brunnen geführt. Eine solche ist bei rund 240 l/
m² an Niederschlägen auch nicht verhinderbar.  
 
Derzeit sind die Wasserversorgungsanlagen 
von allen Ortschaften - mit Ausnahme von Mai-
gen und Weinzierl am Walde - betroffen. Das 
Wasser weist keine Trinkqualität auf. Daher 
bitte vor dem Trinken drei Minuten abkochen. 
Nähere Informationen finden Sie auf unserer 
Homepage unter www.weinzierl-walde.gv.at 
 
Die Reinigungsmaßnahmen sind im Laufen. 
Sobald diese abgeschlossen sind, muss noch 
eine Wasseruntersuchung vorgenommen wer-
den. Wenn die Ergebnisse vom Labor vorlie-
gen und das Trinkwasser freigegeben ist, wer-
den wir darüber informieren. Ich ersuche um 
Verständnis für die Maßnahmen; sie waren un-
umgänglich.  
 
Für den Herbst wünsche ich Ihnen viel Erfolg! 
Den Schülerinnen und Schülern wünsche ich 
einen interessanten Schulalltag und viel Freu-
de in der Gemeinschaft mit ihren Mitschülerin-
nen und Mitschülern sowie erholsame Herbst-
ferien! 
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STERBEFÄLLE 

Im stillen Gedenken an 

 

 

 

 

 

 

 

 

15.07.2024 Franz Resch, Stixendorf 

80. Geburtstag 

07.07.2024 Anna Rumplmair, Weinzierl 

27.07.2024 Elfriede Edlinger, Ostra 

 

 

85. Geburtstag 

09.07.2024 Herta Billek, Wolfenreith 

13.07.2024 Johann Hengstberger, Nöhagen 

13.07.2024 Walter Koppensteiner, Weinzierl 

01.09.2024 Karl Flach, Himberg 

05.09.2024 Hedwig Brunner, Stixendorf 

30.09.2024 Theresia Schartner, Himberg 

 

 

90. Geburtstag 

17.07.2024 Anna Mayer, Stixendorf 

 

 

95. Geburtstag 

08.08.2024 Leopoldine Weber, Himberg 

 

 

„Goldene Hochzeit“ (50 Jahre) 

 

07.09.2024 Christine u. Johann Langthaler, 

    Habruck 

14.09.2024 Helene u. Karl Haidl, Stixendorf 

 
 

IMPRESSUM 

Herausgeber:  
Gemeinde Weinzierl am Walde 
 

Für den Inhalt verantwortlich:  
Bürgermeister Herbert Prandtner 

 

Auflage: 550 Stück 
 

Preis: unentgeltlich für jeden Haushalt  
           innerhalb der Gemeinde 
 

Herstellung: Gemeinde Weinzierl am Walde,  
                      3521 Nöhagen 20 
 

Druck- und Satzfehler vorbehalten! 

Sophie Wimmer aus Ostra besucht derzeit die 

berufsausbildende Handelsakademie in Krems. 

Für die Schule benötigte sie ein Praktikum und 

half uns deshalb im August am Gemeindeamt 

tatkräftig aus. 

 

Sophie Wimmer aus Weinzierl besucht gerade 

die Bildungsanstalt für Sozialpädagogik in 

Zwettl, wo kein Praktikum in den Sommerferien 

vorgesehen ist. Sie unterstützte uns jedoch 

trotzdem fleißig im August im Kindergarten. 

 

Jessica Wimmer aus Loiwein absolvierte die 

Fachschule in Edelhof und war uns im Juli und 

August in der Volkschule in St. Johann als Kin-

derbetreuerin eine große Hilfe. 
 

DANKE  

JUBILARE FERIALPRAKTIKANTINNEN 
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VERANSTALTUNGEN HOCHZEITEN 

 

26.10.2024  Oktober-Clubbing 
    Nöhagen 

12.08.2024 Lara Sophie Glaser u. Sebastian 
                   Loho, Weinzierl 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

17.08.2024 Anna Kuselbauer u. Michael Zottl, 
                   Ostra 

14.09.2024 Tanja u. Christoph Karl, Maigen 
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FEUERBRAND 

Checkliste 
Für den Pflanzenbesitzer 

• Sämtliche verdächtige Pflanzen vom Feuerbrand Sachverständi-

gen auf Feuerbrandbefall abklären lassen 

• Mit Sachverständigem abklären, wo befallene Pflanzenteile ver-

brannt werden können —> wenn Abtransport nötig —> abdecken 

der gerodeten oder ausgeschnittenen Pflanzenteile um Kontakt mit 

gesunden Pflanzen zu vermeiden 

• Pflanzen, welche durch Ausschnitt saniert werden können, so 

rasch wie möglich gemäß den Vorgaben des Sachverständigen zu-

rückschneiden (mind. 1m vom Übergangsbereich zwischen krankem 

und gesundem Triebteil in den optisch gesunden Trieb zurückschnei-

den)  

 —> Desinfektion lt. Merkblatt 

• Zu rodende Pflanzen nach Ausschnittmaßnahmen beseitigen 

• Alle zu entsorgende Pflanzenteile mit einem Durchmesser kleiner 

als 5cm müssen sofort verbrannt werden. Größere Teile können z. 

B als Brennholz verwendet werden, wenn sichergestellt ist, dass 

dieses Material nicht mehr nass wird und Maßnahmen getroffen wer-

den, um Tiere dauerhaft von diesem Holz fernzuhalten 

(Verschleppungsgefahr) !! 

• Nach Abschluss der Arbeiten: sämtliche Kleidungsstücke und 

Körperteile, die mit dem betroffenen Material in Berührung gekom-

men sind, entsprechend dem ausgehändigten Merkblatt zu desinfi-

zieren 

• Ausgeschnittene als auch umliegende Wirtspflanzen weiterhin auf 

Befallssymptome kontrollieren und bei Auftreten neuerlicher Symp-

tome den Verdacht wieder Abklären lassen! 

Richtige RODUNG 

• Nur bei trockener Witterung 

• Sträucher und Bodendecker 

immer roden 

• Pflanzen mit Wurzeln entfernen 

• ansonsten unter der Boden-

oberfläche abschneiden, ab-

flammen oder mit Folie und Er-

de bedecken 

• möglichst vor Ort verbrennen 

(nicht häckseln) 

• wenn Abtransport notwendig, 

dann abdecken 

• Größere Teile (Stamm) trocken 

lagern und Tiefe fernhalten 

Richtiger AUSSCHNITT 

• nur, wenn Befall im Randbereich 

der Krone 

• nur bei trockener Witterung 

• ca. 1 m ins gesunde Holz schnei-

den 

• Kleinere Triebe reißen —> keine 

Desinfektion der Werkzeuge 

• nach Abklärung Maßnahmen 

rasch durchführen 

• laufende Desinfektion der 

Schnittwerkzeuge befallenes Ma-

terial sofort verbrennen 

• Kein Rückschnitt von Sträuchern 

oder Bodendeckern 

HYGIENEMAßNAHMEN 

• Werkzeug und Schuhe 

• Enno Rapid unverdünnt 10 

sek. Einwirkzeit 

• Abflammen (mindestens 2 

sek.) 

• Alkohol Vorlauf, 70 %ig 

Wartezeit 20-30 min., spä-

testens nach 4 Tagen er-

neuern 

• Heißwasser, 90 °C 

• Hände 

• Mit Sensiva Händesesinfek-

tion bzw. Desdermanpure– 

oder Desmanol pure-

Händedesifektion 3x einrei-

ben oder 

• Einweghandschuhe 

• Kleidung 

• Wegwerfanzug oder 

• mittels normalem Wasch-

gang bei 60 Grad  
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WISSENSWERTES AUS DEM GEMEINDEAMT 

Dachsanierung u. Photovoltaikanlage 

 

Im August 2024 wurde die Dachsanierung durch 

die Firma Franz Schütz GmbH aus Weißenkir-

chen durchgeführt. Gleichzeitig wurde auch die 

neue Photovoltaikanlage von der Firma AES 

Energie Technik GmbH aus Ottenschlag mon-

tiert.  
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NATIONALRATSWAHL 2024 
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VEREIN NÖ - KINDERBETREUUNG 

Sommer in der NÖ-Kinderbetreuung 

Wir blicken auf einen erlebnisrei-

chen Sommer mit vielen tollen 

Aktivitäten zurück. Besonders 

beliebt waren die Besuche am 

Kindergartenspielplatz. Hier wur-

de fleißig mit den Fahrzeugen 

gesaust, in der Sandkiste tolle 

Burgen gebaut oder auch die 

Rutsche erkundet. 

Doch auch wenn das Wetter ein-

mal nicht mitspielte, wurde uns 

garantiert nicht langweilig. Mit 

lustigen Liedern, verschiedenen 

Bastelarbeiten und tollen Spielen 

verging die Zeit wie im Flug. 

Der Herbst zieht ins Land  

Nach einem aufregenden Sommer freuen wir uns nun auf einen bunten Herbst. Durch verschiede-

ne Bastelarbeiten, Lieder und Bilderbuchbetrachtungen zieht der Herbst auch in unseren Gruppen-

raum ein.  
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NÖ LANDESKINDERGARTEN NÖHAGEN 

Im neuen Kindergartenjahr starten wir mit 39 

Kindern durch: 4 Kinder kommen im Laufe des 

Jahres noch dazu. In der „Gelben Gruppe“ sind 

4 und in der „Grünen Gruppe“  6 Lernfüchse 

(Vorschulkinder). 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Vor dem Sommer haben wir neue Bänke für 

den Garten bekommen. Vielen Dank an den 

Elternbeirat, welcher uns die Bänke gespen-

det hat! Die Kinder freuen sich sehr darüber 

und daher werden sie viel genutzt (zum Jaus-

nen, Malen, Spielen,…). 

Roman Wasl von der Sportunion kommt nun 

wöchentlich für 2 Stunden in den Kindergarten 

und turnt mit den Kindern. Es werden einfache 

Ballspiele und Bewegungsspiele gespielt, Be-

wegungsparcours und -landschaften aufgebaut 

und, und, und. Wir haben die Kinder in 2 Grup-

pen altersentsprechend aufgeteilt, um das 

Sportangebot so gut wie möglich an den Ent-

wicklungsstand der Kinder anpassen zu kön-

nen. Es macht den Kindern sichtlich großen 

Spaß. 

 

Wir freuen uns auf ein aufregendes, spannen-

des und abwechslungsreiches neues Kindergar-

tenjahr. 
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VOLKSSCHULE ST. JOHANN 

RÜCKBLICK auf den Schulschluss: (weitere Fotos auf der Homepage) 

Abschluss „Gesunde VS“: Beide Klassen mussten sich als Team Aufgaben stellen, deren ge-

meinschaftliche Lösung ihre Zusammenarbeit stärkte. 

Schnuppertag der Vorschulkinder: Nach dem Begrü-

ßungsbuch „Der Ernst des Lebens“ lernten die neuen Schul-

kinder mit Hilfe der 1. Stufe Buchstaben- und Ziffernstationen 

sowie einige Arbeitstechniken kennen.  

Burg Rapottenstein (3/4 + VS Alb): Ge-

meinsam mit der VS Albrechtsberg erlebten 

die Kinder eine spannende Führung und alle 

konnten sich in der Burgschenke stärken.  

Schul-Schluss-Fest: Lieder, Gedichte und ein Ferien-

Fresser-Theater präsentierten alle Stufen für die vielen Be-

sucher im Turnsaal. Die 4. Stufe wurde von ihrer Klassen-

lehrerin mit Pokalen in den nächsten Lebensabschnitt ver-

abschiedet.  

Alle Antolin-Leser wurden - gestaffelt nach Punkten - mit klei-

nen Geschenken und Büchern belohnt. Die Schulanfänger 

wurden offiziell begrüßt, ihrem „Schutzengel“ vorgestellt und 

erhielten alle wichtigen Unterlagen. Fr. Dir. Mayrhofer und Fr. 

Doris Starkl (EV) gaben einen Jahresrückblick und sprachen 

Dankesworte und lobten den Einsatz aller Beteiligten. Im Pfarr-

garten erwarteten die Kinder Spiel- und Spaßstationen sowie 

eine Hüpfburg. Wir bedanken uns herzlich für das Sponso-

ring bei der Volksbank Spitz, vertreten durch Gerhard 

Stiegler. Als Lohn gab es wieder Gutscheinmünzen des El-

ternvereins, der auch ein reichhaltiges Buffet gestaltete. 
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NMS ALBRECHTSBERG 

Neu im Team 

Das neue Schuljahr brachte auch einige Verän-

derungen in unserem Team: Die Kolleginnen 

Birgit Resch und Franziska Schuster ließen sich 

auf eigenen Wunsch in andere Schulen verset-

zen, Kollege Martin Bruckner wurde nach 

Krems versetzt. 

 

Neu im Team ist Kollegin Marlies Dornhackl 

aus Imbach, die im laufenden Schuljahr 

Deutsch, Geografie & Wirt-

schaftskunde und Bewe-

gung & Sport an unserer 

Schule unterrichten wird. 

Wir freuen uns auf das ge-

meinsame Arbeiten und 

wünschen ihr viel Erfolg und 

Freude beim Unterrichten 

an unserer Schule. 

Klein, aber fein 

Auch wenn unsere erste Klasse heuer mit nur 

11 Schülerinnen und Schülern ein kleines 

Trüppchen ist, so ist die Motivation und Begeis-

terung umso größer. Bereits in den Ferien hat-

ten die Schülerinnen und Schüler der 4. Klasse 

ihren „Buddykinder“ die neue Schule näherge-

bracht. In der Kennenlern-Woche standen nun 

viele Aktivitäten – wie zum Beispiel die Schul-

haus-Rallye – auf dem Programm. Der Grund-

stein für vier erfolgreiche Jahre in unserer Schu-

le ist somit gelegt.   

Klasse(n) Klima! 

Im heurigen Schul-

jahr liegt der Schwer

-punkt an unserer 

Schule im Bereich 

„Klima“. In Kooperation mit der Klar!-Region des 

Kernlands stehen heuer Exkursionen (Natur-

park Jauerling, Geosphere Wien), Projekte 

(Upcycling, Green Jobs) und Arbeiten zum The-

ma „Hecke“ für die dritte und vierte Klasse im 

Mittelpunkt. Wir erweitern den Heckenbereich 

im Schulgarten und freuen uns schon auf Work-

shops mit Edith Weiß und Julia Winter, zwei äu-

ßerst  kompetente Referentinnen für diese The-

menbereiche.  

Jobs, Klima & Wetter 

Unsere beiden ersten Exkursi-

onen im Rahmen des Projekts 

„Klima-Schulen“ führten die 4. 

Klasse zur Waldviertler Job-

messe und die 3. Klasse nach 

Wien zu zwei interessanten 

Ausstellungen. Die Schülerin-

nen und Schüler der 4A infor-

mierten sich in Oberwalten-

reith (Waldland) über den aktuellen Lehrstellen- 

und Arbeitsmarkt und bekamen auch Gelegen-

heit, aktiv zu werden. Die 3A Klasse besuchte 

die Sonderausstellung „Klima - Wissen - Han-

deln“ im Technischen Museum. Im Anschluss 

an die informative Führung, die einen sehr gu-

ten Einstieg ins Thema bot, ging es zur Geosp-

here Austria, wo sogar der Start des täglichen 

Wetterballons beobachtet werden konnte.   
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ALLGEMEINES 
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GLASFASER 

Weinzierl am Walde startet NÖ 
Glasfaserprojekt mit feierlichem 
Spatenstich 
Weinzierl am Walde, 16. Juli 2024 – Angesichts des raschen digitalen Fortschritts ist eine 
leistungsfähige und zuverlässige Internetverbindung unverzichtbar. Daher hat die Gemeinde 
Weinzierl am Walde beschlossen, den Ausbau eines modernen und zukunftssicheren Glasfa-
sernetzes aktiv voranzutreiben. Im Auftrag des Landes baut die Niederösterreichische Glas-
faserinfrastrukturgesellschaft (nöGIG) ein Netz, das bald etwa 600 Haushalte und Unterneh-
men in der Region mit fortschrittlicher Glasfasertechnologie versorgen wird.  

Ob Homeoffice, Videotelefona-

te mit Familie und Freunden 

oder nahtloses Streaming – ei-

ne leistungsstarke Internetinfra-

struktur ist unverzichtbar. 

In Weinzierl am Walde hat man 

erkannt, dass Glasfasertechno-

logie der Schlüssel ist, um die-

sen Anforderungen gerecht zu 

werden. 

Dank des engagierten Einsat-

zes der Gemeinde und der Un-

terstützung der Bürgerinnen 

und Bürger kann der Ausbau 

nun gemeinsam mit noegig er-

folgreich umgesetzt werden. 

 

Diese zukunftsweisende Initiati-

ve ist ein bedeutender Schritt 

hin zu einer modernen, techno-

logisch fortschrittlichen und 

vernetzten Gesellschaft, in der 

schnelles Internet für reibungs-

lose Kommunikation, effizien-

tes Arbeiten im Homeoffice und 

unterhaltsame Freizeitaktivitä-

ten unerlässlich ist. 

 

"Ich möchte den Bewohnerin-

nen und Bewohnern der Ge-

meinde Weinzierl am Walde 

herzlich gratulieren, die durch 

ihre Bestellungen einen wichti-

gen Beitrag zur Realisierung 

des NÖ Glasfasernetzprojekts 

geleistet haben. 

Der Ausbau dieser innovativen 

Infrastruktur im Wert von 3,3 

Millionen Euro bietet der Ge-

meinde schon bald herausra-

gende Entwicklungsmöglichkei-

ten. 

Mit einem NÖ Glasfaseran-

schluss werden sowohl die 

Bürgerinnen und Bürger als 

auch die Unternehmen der Re-

gion in den kommenden Jahr-

zehnten erstklassige Bedingun-

gen für Wirtschaft und Lebens-

qualität genießen", erklärt der 

Abgeordnete zum NÖ 

Landtag Josef Edlin-

ger in Vertretung von 

Landeshauptfrau Jo-

hanna Mikl-Leitner. 

 

 

Bgm. Herbert Prandtner von 

Weinzierl am Walde teilt die 

Überzeugung: "Die Bedeutung 

von Glasfaser als Basis für ei-

ne erfolgreiche Digitalisierung 

kann nicht genug hervorgeho-

ben werden. Es ist die einzige 

Technologie, die sicherstellt, 

dass wir in Zukunft ausrei-

chend Kapazitäten haben, um 

aktiv am globalen Informations-

austausch teilzunehmen. 

Dies schafft optimale Bedin-

gungen für die Bewohnerinnen 

und Bewohner von Weinzierl 

am Walde und sichert die Le-

bensqualität unserer Gemeinde 

für kommende Generationen. 

Die Vorfreude auf die Inbetrieb-

nahme der Glasfaseranschlüs-

se ist bei allen Beteiligten be-

reits deutlich spürbar.“  
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MILCHKANDL 

Bei der diesjährigen Ferienaka-
demie des Waldviertler Kern-
lands in St. Johann drehte sich 
eine Woche lang alles um die 
Herkunft unserer Lebensmittel. 
Als kleine Spürnasen begaben 
sich acht neugierige Kinder auf 
eine spannende Entdeckungs-
reise, um den Ursprung unse-
rer Lebensmittel vom Bauern-
hof bis auf den Teller zu erfor-
schen. 
Am Mittwoch stand ein Besuch 
beim Milchkandl in Nöhagen 
auf dem Programm.  Die Kin-
der hatten dabei die besondere 
Gelegenheit, die Kühe der Fa-
milie Trinkl, die täglich frische 
Milch liefern, hautnah zu erle-
ben. Mit großer Begeisterung 
verfolgten sie den Prozess der 
Joghurtproduktion.  

Ein Highlight des Besuchs war 
die Verkostung der breiten 
Produktpalette von Milchkandl. 
Von frischer Milch bis zu ver-
schiedenen Joghurtkreationen 
konnten die Kinder die Vielfalt 
der Erzeugnisse probieren und 
genießen.  

 

Ferienakademie 
Zu Besuch bei Milchkandl in Nöhagen 

Am Donnerstag besuchte die 
Landwirtin Alexandra Stöger 
die Kinder und gemeinsam 
wurde Gebäck aus Sauerteig 
gebacken. 

 

Die jährliche Ferienakademie 
findet in 9 Gemeinden im 
Waldviertler Kernland statt und 
ist Teil des KLAR! Programms, 
dabei werden Themen der Kli-
mawandelanpassung in die 
Betreuungswochen integriert 
und den Kindern spielerisch 
die Bedeutung unserer Natur 
und einer intakten Umwelt nä-
her gebracht. 

Milchkandl-Fest 2024 

Am 25. August ging das dritte 
und bisher größte Milchkandl-
Hoffest über die Bühne. Über 
200 Gäste aus der Umgebung 
aber auch aus den angrenzen-
den Bundesländern waren 
nach Nöhagen gekommen, um 
mit uns zu feiern. 

Melanie Koppensteiner und un-
sere Praktikantin Agnes betreu-
ten den Kindertisch. Stefanie 
Schipali hat in fünf Führungen 
von 14 - 17 Uhr fast hundert 
BesucherInnen alles über das 
Milchkandl erzählt und die Pro-
duktion erklärt.  

Alle Mitarbeiter/Innen (und 
auch einige Milchkandl-
FreundInnen) hatten Kuchen 
gebacken, Brote gestrichen. 
Dank an die  

Bäckerei Hörmer aus Wei-
ßenkirchen, die uns das Brot 
für das Fest spendete, extra 
Mengen an Kaffee, Kakao und 
Vanillemilch produziert. Dazu 
gab‘s noch Folienerdäpfel mit 
unserem Jogl-Dip und Kost-
proben von Doris Trinkl, Anna 
Paradeiser, Anita Heiderer, 
Johann Schellerer, dem 
Biohof Riß und Käse von Car-
men Resch. 
 
Andreas Emberger und seine 
Freunde fuhren unermüdlich 
Pferdekutschen-Rundfahrten 
durch‘s Dorf und Christian 
hielt sein Oldtimer-Café für die 
Milchkandl-FreundInnen offen. 
Besonders eindrucksvoll war 
die Musik der „Tanzhaus-
geiger“, die uns den ganzen 
Nachmittag lang begeisterte. 

 

Ein herzliches Dankeschön 
allen BesucherInnen und Mitar-
beiterInnen – wir freuen uns 
auf das Milchkandl-Fest 2025! 

Copyright @ Karin Kuna                                                                                                       
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WALDVIERTLER KERNLAND 

Liebe Dorfleute,  

ich möchte mich im Zuge der Gemeindezeitung vorstellen, da 

ich ab sofort in der gesamten Gemeinde Weinzierl am Walde als 

„Gemeindekrankenschwester“ für alle Ortsleute da sein möch-

te. 

Ich heiße Cornelia Feßl und  kann auf etliche Jahre als diplo-

mierte Gesundheits- und Krankenschwester in Wien und Krems 

zurückblicken. Zuletzt war ich Lehrperson an der Schule für Ge-

sundheits- und Krankenpflege in Zwettl, bevor mich mein Weg 

zum Waldviertler Kernland brachte, wo ich nun als Community 

Nurse tätig bin. 

Da sich mein Blickwinkel zum Thema ganzheitliche Gesundheit 

(mit Körper, Geist und Seele) durch meine Erkrankung stark 

verändert hat, ist mir der Beruf der „Gemeindekranken-

schwester“ ein großes Anliegen. 

Ich werde neben Weinzierl noch die Gemeinden Waldhausen, 

Albrechtsberg und einen Teil von Purk / Kottes betreuen. Ich 

freue mich auf meine Arbeit, da mir die Nähe zu den Gemeinde-

bürgern sehr wertvoll ist. 
 

Mein Beruf als sogenannte „Community Nurse“ ist vielseitig und 

umfangreich. Ich möchte  Sie unterstützen, beraten und be-

gleiten - zu allen Themen, die mit Gesundheit und Krankheit 

zusammenhängen. Egal ob für ältere Personen, für pflegende 

Angehörige oder für die Allgemeinheit. 
 

Meine Aufgabengebiete umfassen das Unterstützen von Anträ-

gen (Pflegegeld, Behindertenausweis oder Reha usw.), För-

derungen, Pflegetipps, Informationen über die zur Verfü-

gung stehenden Gesundheitsdienste, Organisation von 

Pflegehilfsmitteln aber auch Zusammenarbeiten mit anderen 

Projekten wie dem Nachbarschaftshilfeprojekt DAVNE oder 

Hilfsdiensten. 

Ein weiterer großer Pfeiler meiner Tätigkeit ist die Gesund-

heitsförderung. 
 

Im Zuge von kostenlosen Gesprächen, können wir schauen, 

wie Gesundheit verbessert oder diese so lang als möglich erhal-

ten werden kann!  

Ich freue mich auf Sie. :-) 

Also einfach melden, wenn Fragen zur Gesundheit oder Krankheit auftauchen – egal in welchen 

Belangen. Cornelia Feßl 02872 / 200 79 21 oder 0681 / 814 242 16 
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PFARRE 

Pfarre Weinzierl am Walde 
 

Frau Elfriede Weixelbaum hat im Juni an einem 

Mesnerkurs der Österreichischen Mesner 

Schule im Bildungshaus St. Hippolyt in St. Pöl-

ten erfolgreich teilgenommen. In zwei Modulen 

wurden verschiedene Themenbereiche aus 

dem Lehrplan näher gebracht – sei es das Be-

rufsbild der Mesner, die Messfeier, die Heilige 

Schrift und noch vieles mehr. Frau Weixelbaum 

wurde ein Zertifikat und ein Mesnerabzeichen 

überreicht. 

 

Ein herzliches Vergelt’s Gott für das Enga-

gement und die Mitarbeit im Kirchendienst! 

200 Jahre katholische Kapelle Nöhagen: Ein Fest trotz widriger Umstände 
 

Am Samstag, den 14. September 2024, feierte die Ge-

meinde Nöhagen das 200-jährige Jubiläum ihrer katholi-

schen Kapelle. Trotz stürmischen Wetters, eisigem Wind 

und Regen ließen sich die Bewohner und Gäste nicht da-

von abhalten, an diesem besonderen Ereignis teilzuneh-

men. Pfarrer Przemyslaw Kocjan hatte zu diesem Anlass 

Altbischof DDr. Klaus Küng eingeladen, der trotz der widri-

gen Bedingungen anreiste. In seiner Ansprache würdigte 

Altbischof Küng die Bedeutung der Kapelle für die Gemeinde und zelebrierte anschließend die Heili-

ge Messe. 

 

Hans-Ulrich Swoboda, ein ehemaliger Lehrer und langjähriger Bewohner von Nöhagen, hielt eine 

humorvolle Rede, in der er die 200-jährige Geschichte der Kapelle erläuterte. Er hob die zahlrei-

chen Herausforderungen und Erfolge hervor, die die Kapelle im Laufe der Jahre erlebt hat. Nach 

der Messe fand eine Agape statt, bei der die Teilnehmer trotz des Regens und der Hochwasserge-

fahr in gemütlicher Runde zusammenkamen. Die Feierlichkeiten wurden von einer stimmungsvollen 

Atmosphäre geprägt, die die Gemeinschaft und den Zusammenhalt der Gemeinde unterstrich. 

Das Jubiläumsfest in Nöhagen war ein eindrucksvolles Beispiel dafür, wie Glaube und Gemein-

schaft auch unter schwierigen Bedingungen Bestand haben können. 



Weinzierl am Walde                                                                                                               Seite 17 

ALLGEMEINES 
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NÖ SENIOREN 

Liebe Mitglieder und Freunde der Ortsgruppe Albrechtsberg! 

Ein schöner Spruch besagt: „Im Grunde sind es doch die Verbindungen mit Men-
schen, die dem Leben seinen Wert geben“. Ziel der Ortsgruppe Albrechtsberg ist 
es, dass alle Mitglieder die gemeinsame Zeit im Verein genießen. 
Viel Freude und Spaß haben.   

Noch nie haben so viele Men-
schen ein hohes Alter erreicht 
wie heute. Das Ziel ist aber 
nicht nur ein hohes Lebensal-
ter zu erreichen. Es geht viel-
mehr darum, möglichst ge-
sund und beweglich älter zu 
werden und die zusätzlichen 
Lebensjahre mit möglichst 
hoher Lebensqualität zu ge-
nießen.  

Ja, wir können noch viel be-
wegen, vor allen Dingen uns 
selbst. Manchmal muss man 
sich halt aufraffen um bei 
den Aktivitäten teilzuneh-
men. Aber ein schöner Ta-
gesausflug und ein paar ge-
mütliche Stunden beim Hä-
ferlkaffee können uns wieder 
zufriedener machen. 

Alle, die bei der 5-Tagesreise 
im Bayrischen Wald dabei 
waren, haben über die schö-
ne Landschaft das gute Mitei-
nander der Reisegruppe, das 
tolle Hotel mit dem Wellness-
bereich und von den beein-
druckenden Bauten, wie Wal-
halla, geschwärmt. 

Auch im Herbst sind wir wieder unterwegs. 
Bitte meldet euch an. 
 
Ihr bekommt die Einladungen immer nachhau-
se gebracht. 
 
Mutig sein, Neues wagen, rege bleiben, jeden 
Tag als Geschenk begreifen – wer das Leben 
so angeht, der kommt dem Glück ganz nah. 
„Sag niemals, dafür bin ich zu alt!“ 
So wünschen wir uns einen bunten Herbst 
und einen gemeinsamen schönen Lebens-
herbst. 

Eure Obfrau Christa Florreither 
und der gesamte Vorstand Bayerischer Hof 

Dom von Regensburg Walhalla Waldgipfelweg 
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ALLGEMEINES 

Da ist die Kunst zuhause! 

„Tage der offenen Ateliers“ in ganz Nie-

derösterreich am 19. & 20. Oktober 2024  

 

Rund 1.000 Künstlerinnen und Künstler laden 

am 19. & 20. Oktober in 350 Orten in ganz 

Niederösterreich wieder zu den „Tagen der 

offenen Ateliers“, einem Projekt der Kulturver-

netzung Niederösterreich GmbH. Dorthin, wo 

die Kunst wirklich zuhause ist – in ihre ganz 

privaten Ateliers und Werkstätten. Und das 

bei freiem Eintritt! Zur größten Schau von bildender Kunst und Kunsthandwerk werden heuer 

50.000 Besucher erwartet. Auch in der Gemeinde Weinzierl am Walde gibt es einen Kunstschaffen-

den, der am dritten Oktoberwochenende seine Werke der Öffentlichkeit präsentiert: Paul Iby. 

Detaillierte Informationen zu allen teilnehmenden Künstlerinnen und Künstlern unter 

www.kulturvernetzung.at 

http://www.kulturvernetzung.at
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TRACHTENKAPELLE NÖHAGEN 

Konzert „Neue Wege“ 

Im feierlichen Rahmen die-

ses Konzerts wurden außer-

dem auch zahlreiche Ehrun-

gen des Niederösterreichi-

schen Blasmusikverbandes 

durch Bezirksobmann Martin 

Aschauer durchgeführt. So 

erhielt Bernhard Koppenstei-

ner die Ehrenmedaille in 

Bronze für 15 Jahre aktive 

Musikausübung. 

Bianca Fuchs, Nicole Unger-

Bösenecker und Dominik Hu-

ber wurden mit der Ehrenme-

daille in Silber für 25 Jahre 

aktive Musikausübung aus-

gezeichnet.  

Am 8. Juni 2024 durfte die TK 

Nöhagen ihr Frühlingskonzert 

mit dem Titel „Neue Wege“ ab-

halten. Durch das Programm 

führten die neuen sowie die 

ausgeschiedenen Mitglieder 

des Vorstandes. Die Obfrau 

Christina Koppensteiner, der 

Obmann Christian Koppenstei-

ner sowie der musikalische Lei-

ter Stefan Huber nutzten die 

Gelegenheit, sich in ihren neu-

en Funktionen dem Publikum 

vorzustellen und persönliche 

Einblicke in ihre musikalische 

Laufbahn zu geben.  

 

Heidi Grammel wurde die Ehren-

medaille in Gold für 40 Jahre ak-

tive Musikausübung verliehen.  

Wir, die Trachtenkapelle Nöha-

gen, möchten uns ganz herzlich 

bei den Besucherinnen und Be-

suchern des diesjährigen Konzer-

tes im VAZ Nöhagen für den ge-

meinsamen musikalischen Abend 

bedanken! 

Erfolgreiche Frühschoppen-Saison  

Auch in diesem Jahr durfte die TK Nöhagen die 

beiden FF-Feste in Weinzierl und in Großhein-

richschlag musikalisch umrahmen.  
Außerdem begleiteten wir die Feierlichkeiten 

der FF Reichau anlässlich ihres 125-jährigen 

Bestehens sowie den Abschnittsfeuerwehrtag in 

Weinzierl mit Fanfaren und Festmärschen.  

Da wir all diese Ausrü-

ckungen bei strahlendem 

Sonnenschein spielen 

durften, hatten wir in die-

sem Sommer auch be-

sonders oft die Gelegen-

heit unsere neueste Er-

gänzung zur Tracht aus-

zuführen: unsere neuen 

stylischen Sonnenbrillen. 
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TRACHTENKAPELLE NÖHAGEN 

Firmung 

Weißenkirchen 
Eine Premiere war es für die 

TK Nöhagen in Weißenkirchen 

die Firmlinge zur Kirche musi-

kalisch zu begleiten und sie im 

Anschluss an die Messe im 

Teisenhoferhof feierlich zu 

empfangen. Unterstützt wurden 

wir dabei von einigen Musike-

rinnen und Musikern der Trach-

tenkapelle Wösendorf.  

Baby-News 

Wir gratulieren unserer Obfrau Christina Koppensteiner und ihrem 

Christoph ganz herzlich zur Geburt ihres Sohnes Liam, welcher am 

6. August 2024 das Licht der Welt erblickte.  
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GEMEINDEVERBAND 

Rest- und Sperrmüllentsorgung gesichert! 
 

Oberösterreich hilft und Zwischenlagerung dienen zur Überbrückung 
 

Seit dem hochwasserbedingten Stillstand der Abfallbehandlungsanlage in Dürnrohr wurde beinahe 

rund um die Uhr nach Lösungen gesucht. Binnen kürzester Zeit kann jetzt Entwarnung gegeben 

werden. Entsprechende Lösungen sind angelaufen und funktionieren auch für die nächsten Wo-

chen. 
 

Restmüll nach Oberösterreich 
 

Die Restmüllmengen aus Krems (rund 700 Tonnen pro Monat) werden vorübergehend per LKW in 

eine Müllverbrennungsanlage der AVE Energie AG nach Oberösterreich gebracht.  
 

Sperrmüll - Zwischenlagerung in Krems 
 

Die monatlich rund 300 Tonnen Sperrmüll aus Stadt und Land werden wie bisher in der Umladesta-

tion Krems in Bahncontainer verpresst. Diese parken dann in der Umladestation bis die Verwer-

tungsmöglichkeiten wieder hochgefahren werden.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
NÖ BAWU und EVN errichten NÖ Lösung 
 

Die NÖ BAWU Gesellschaft der Umweltverbände und die EVN errichten in unmittelbarer Nähe der 

Verbrennungsanlage Dürnrohr eine nachhaltige Zwischenlösung. Vor allem die riesigen Hochwas-

sermüllmengen aus den betroffenen Gebieten St. Pölten, Tulln, Melk und Scheibbs, sollen dort mit 

einem Hochleistungsshredder zerkleinert, verpresst und anschließend aus hygienischen Gründen 

foliert und – bis zur Wiederinbetriebnahme - gelagert werden. Danach werden auch die Sperrmüll-

mengen aus der „normalen“ Sammlung der Wertstoffzentren step by step aufgearbeitet. 
 

Zusammenfassung 
 

„Nach einer kurzen Schrecksekunde sind wir im Bezirk Krems jetzt wieder im grünen Bereich. Die 

Müllabfuhr kommt wie gewohnt und die WSZ sind geöffnet und betriebsbereit. Die Abfalltrennung 

funktioniert und wir haben wieder alles fest im Griff. Die Entsorgungswege sind jetzt vielleicht etwas 

weiter und wir müssen das Material öfter „in die Hand“ nehmen, aber wir haben‘s unter Kontrolle. 

Natürlich wäre etwas Zurückhaltung bei der Entsorgung hilfreich, aber es besteht definitiv kein 

Grund für überstürzte Entrümpelungsaktionen oder ähnlichen hysterischen Handlungen!“, versichert 

Geschäftsführer Gerhard Wildpert.  
 

Foto: Die Hausabholungen der Restmülltonnen finden wie im Abfuhrkalender geplant statt. Die Ent-

sorgung des gesammelten Restmülls ist genauso wie die Entsorgung der Sperrmüllmengen aus den 

WZS gesichert. © GV Krems 
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BIBLIOTHEK ST. JOHANN 

Kräuterwanderung in der Bibliothek 
St. Johann 
 

Kräuter und Wildpflanzen als Nahrung und Medizin. 
 

Rund um die Öffentliche Bibliothek in St. Johann 

fanden eine große Gruppe Interessierter gemein-

sam mit der Kräuterpädagogin Edith Weiß aus 

Gillaus Schätze wie Johanniskraut, Holunder, 

Spitzwegerich, Linde und Co. 

 

Dabei nahmen wir Tipps zum richtigen Sam-

meln der Naturschätze mit, um die Kräuter selbst 

zu Tees, Säften, Ölen und Salben zu verarbeiten. 

Mit vielen spannenden Einblicken in die Welt der 

Wildkräuter und deren anschließender Verkostung, 

Kriecherl-Ketchup, Wipferlsirup, Pestos, Kräuter-

brote usw. ließen wir den gemütlichen Nachmittag 

ausklingen. 

Homepage 
 

Besucht die Homepage der Öffentlichen Bibliothek. Unter www.bibliothek-stjohann.noebib.at findet 

ihr Informationen über die nächsten Veranstaltungen und Aktivitäten in der Bibliothek St. Johann. 

Weiters findet ihr eine Auflistung unserer neuesten Medien. 

Saatgutbibliothek 
 

Es ist Erntezeit! Bitte bringt uns Samen in Saatgutbibliothek der Bibliothek St. Johann. Es besteht 

die Möglichkeit in der Bibliothek Saatgut zu tauschen. In der Bibliothek liegen Säckchen und Etiket-

ten bereit. Wir würden uns freuen, wenn viele an unserem Projekt teilnehmen würden. 

http://www.bibliothek-stjohann.noebib.at
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ALLGEMEINES 

NÖ Hundepass 

Allgemeine Sachkunde  
Niederösterreich 

Jeder Hundehalter in Niederösterreich 
muss seit 01.06.2023 bei jeder Meldung 
eines neuen Hundes einen Nachweis der 
allgemeinen Sachkunde erbringen, die-
se ist ein Mal im Leben zu absolvieren 
Der NÖ Hundepass ist die Bestätigung 
über das Erlangen der allgemeinen Sach-
kunde in Niederösterreich und besteht 
aus:  
Einstündige tierärztliche Information 
Zweistündige fachkundige Information 
 

JETZT BEI UNS ABSOLVIEREN 

Einfach: Teilnahme online via Zoom 
Bequem: Tierärztlicher & fachkundiger 
Vortrag zusammen 
Wertvoll: Mit Gutscheinen für den perfek-
ten Start ins Hundeleben 

 

DEINE VORTRAGENDEN 

Fachkundige Personen:  
Melanie Hnat & Patricia Kucerik 
Tierärztinnen: Dr. med. vet. Alexandra 
Bauer & Mag. med. vet. Christina Keller 
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FREIWILLIGE FEUERWEHREN 

Am 05. Juli 2024 wurde der Abschnittsfeuer-

wehrtag des Abschnittes Krems-Land sowie der 

Festakt anlässlich des 125-jährigen Bestands-

jubiläums der Freiwilligen Feuerwehr Weinzierl 

am Walde und der Segnung des Mannschafts-

transportfahrzeuges gefeiert. 

Übung Volksschule St. Johann 

Alle umliegenden Feuerwehren der Gemeinde Weinzierl am Walde führten am 21.06.2024 einen 

Probe-Löscheinsatz mit Bergung „vermisster“ Kinder durch. Danach durften die Kinder selbst noch 

das Löschen mit dem Schlauch ausprobieren.  

1. Reihe v.l.n.r. sitzend: HLM Stefan Öttl, EVM Leopold Sandler, OBM Franz Stöger, LM Josef Führer, EBI Johann Angerer, LM Walter Öttl, OBI Dirn-
berger Alexander, 2. Reihe: BR Engelbert Mistelbauer, Bgm. Herbert Prandtner, HBI Franz Rumplmair, ABI Heinrich Mang, Erich Dangl, Landtagsab-
geordneter Josef Edlinger, LBDSTV Martin Boyer, Mag. Bettina Fraunbaum, BR Claus Klein, EVM Franz Emberger, 3. Reihe: LM Thomas Haberl, 
OBI Harald Koppensteiner, OBI Bernhard Hofstetter, HFM Markus Prenner u. EV Gerhard Tiebenböck 

FF-Fest Weinzierl am Walde: 125 Jahr Feier 
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TENNISCAMP 

Ziel schießen Groß-Feld-Matches 

1. Fabian Koppensteiner 1. Gabriel Emberger 

2. Raphael Wimmer 2. Tobias Stöcklhuber 

3. Jonas Stöcklhuber 3. Hannah Fichtenbauer 

4. Jakob Koppensteiner 4. Matteo Wechselberger 

5. Johannes Kausl 5. Theo Starkl 

6. Jonathan Starkl 5. Fiona Auer 

7. Julian Perwög  

Platzierungen 

 

Vom 08. bis 12. Juli 2024 fand in Nöhagen ein Tennis-

Training für Kinder und Jugendliche statt. 

Im Tenniscamp trainierten die Kinder für ein Abschlussmatch, 

das am letzten Tag stattgefunden hat. 

Die Kinder wurden je nach Alter in zwei Gruppen eingeteilt 

und spielten somit altersgerecht mit- und gegeneinander.  
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LANDJUGEND 

Griaß eich! 

Meet & Greet - dieses fand am Mitt-

woch, den 28.08.2024, zum 1. Mal im 

Pfarrgarten in St. Johann statt.  

Ein gemütlicher Abend im internen 

Kreis, um speziell die neuen Mitglieder 

unserer Landjugend offiziell zu begrü-

ßen. 

Bei traumhaftem Sommerwetter ver-

brachten wir gemütliche Stunden bei 

Gemeinschaftsspielen, gekühlten Ge-

tränken und Snacks. 
 

Teilnahme am Projektmarathon 2024 
 
Wir haben es wieder mal geschafft! Am Wochenende vom 20.9.-22.9.24 haben wir in 42 Stunden 

eine Holzbrücke saniert und wieder befahrbar gemacht. Durch Teamgeist, beruflicher Erfahrung un-

serer Burschen und kreativem Geist der Mädls lässt sich ein solches Projekt umsetzen. An alle, die 

unser Projekt noch nicht in Natura gesehen haben, sollten es sich ansehen. (Brücke Astleithner, Nä-

he Sägewerk Auer). Ein großes Danke nochmal an unserer Unterstützer:innen (Gemeinde, Säge-

werk Koppensteiner, Holzbau Hackl, Eltern, Freunde) an diesem Wochenende, ohne Euch hätten 

wir es nicht geschafft! 
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